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Amtsblatt zur «ailiacher Zeitung Rr.«8.
Samstag, den 26. März 1881.

l "üa-3) Nr.Nbtt.

«°^°lc cm den RcichSstrabc,, dc« Naubezirle«
d° i", . °Nl Jahre !88l nuszusiilirc-nden «unser-

Auf der Wienerftraße:
^) °'eRocon>>.,clim!dl>sDxrchlasscs zuBt. Veit
2> !"' « ,'Ar I .4/20 mit 185 f l . ;

^ °>c <1tttl)nsM!clio!i des hölzernen .Nanal« in
z ^ " " w ' z ''N Tir,.Nr. 2.l-1/23 mit 2-54 ft. ̂

> °>c ^luc-wlchslull^ voi, <Vic1,erl,e,tsgc!änl>crn
" l Etr. .Nr 4,^3—^4 zu Trruoua und
3!ncV ' ' ^ ' ^ ol 'Prl l i l ! i i , (Ulo^owiz mit

4> 7̂ ^- ^0 lr, ;
'1 dlr 3t»col,s<rl!tt!c)n dc« ssaxals in Pobmühl

b)!'i"n " - ^ ' ^ mit 124 fl. 20 l r . ;
'̂  ?^ ^uswechslllnss <.i»„ Sichcrhritsnclälidcrn

y > ^ ^/r -Nr, 3/^7-^/38 mit 270 f l . !
^^„^'cdrrhcrslrl lunz, dec Sliaßeiissraben.

"lchlnaurr «m S l r . . Nr. 1—2Ä9 mit
7 . ^ b f l l ü l r -

'1 °>t Äu«weä,«lllnq von Sicherhritsncländern

"" ^ t r . ^ ' r . 4 M - 4 / 4 2 mit 53U fl.

« Auf der Ngramerftraße:
^ °'e Auswechslung vliii Licherhsilssseländern

'M Slr »Nr. 2 - 4 13, dann Äcistellmiss von
°la»d,tei>leu im Slr. 'Nr. 4/5—U mit 260 fl.

Littaier Vavebrücke:

s.) die llonservation dieser Brücke mit 1400 fi.

Wegen Uebernahme dieser Vauherstellungen
wird die Minuendolicitation im Ämtslocule
des Vaudeparlemcnts der l. l. Uandcsregierung

am 6. « p r i l 1 8 6 1

abgehalten werden, um 9 Uhr Hessinnen und nach
den einzelnen Objecten iu der angefüli» ten Neihcn»
folge vorgenommen, wozu Ullternrhmuiigelllstiqe
mit dem Veiiahe eingeladen weiden, dass jeder,
der <ür si>t) oder al« lesjal Vcvoll'üächlialcr für
einen andern lieititlrn will, da« üproc, Vadium
des ^lsrlllplciscs von drm Objecte, sür welches
ein Vliibol beabsichtigt wird, vor dem Beginne
der mmidlichrn ^eihandluna zu handl-n der
Llcilationocommission zu erlegen oder sich iib,r
den Erlag dc^clben bei irgend einer öffentlichen
Kasse mit dem Lea, scheme auszuweisen hat.

Schriftliche, nach Voischrift des ß 3 der
allgemeinen Baubedingnissc verfasste, mit dem
5proc. Rcugeldc belegte und mit einer b0 tr.»
Etenipelmailc vcrschelirn Offerte sind bei dem
genannten Aaudcpllricmcnt zu überreichen, wer-
den jedoch nur vor dem Beginne der mündlichen
Velsleigelung angenommen.

Die allgemeinen und speciellen Vaubeding»
nisse. die Pläne sowie die Kostcnvoranschläge

tonnen vom 28, März 1881 an täglich in den
gewöhnlichen <lmts>!u:lden sowie auch an Lici«
ta»ionstac>en selbst bei dem genannten Vau»
departement eingesehen werden

.̂'a'bach. am 20 März 1881.
von der l. l. Landesregierung für Kral».

(1l?9-1) Nolarftclle.
gur Vesehung der dxrM die Versetzung de«

t l ?il'tars herln Dr, Emil Bürger erleligten
Mtaritelle in Mötlüng wird hicmit neuerlich
der lloncur« nusgcschliebe».

Lie Vewcrber haben ihre gehörig belegten,
mit der Onaüfisation.'labelle. wovon ein gor«
mulare bc> der Notaliatstammer l̂ Hoden werden
lann. veisehrnen Gesuche

län^sicus iu v ier Wochen
vom Tage der dnltrn Einschaltung dieses Tdictes
in das Umisblatt der ^ !̂aibacher Zeiiung" bei
der gefertigten Noiariatslammer emzublingcn.

^aibach. am 23, März l 8 8 l .
K l . Notarilltslammer für Kram.

Dr, B a r t . Suppaoz m v

(1299—3j Diurniftenftelle. Nr. 10
Ein in der HlunoblichSeililllgsN'Verfafslmg

sehr geübter Diurnist mit einem Tnggeld von
1 ft,, bei enlspltchender Verwendung 1 fi 20 tr.
und Remuneration, findet sofort mehrjährige
Ausnahme,

! Vclegte »esuche sind
! b i s 3 0 M ä r z 188 1

hieramts zu übericichen.
K. l Bezirssaerichl Oberlaibach, am 20ftn»

März 1831. ^

(1^06 3) Zlun^maHung. Nr 39S3
Vom t k Ve^il'ssN'-rilt'te L îtsch wird be«

tcm'tt yema<<,t. da>4. faU« gegen die Vlichli^teit
der aus Oiundla^c der brhuf« der
Anlegung eiues ucuea Grundbuches für

die tlatnstralgrmcillde Gartschareuz
stepftogen.n lt 'h't ' l»!^!, vtrillieien / esipdo^en.
wrlüe liebst din belilttifften Acizeictimss.n ver
iliegenschaftlN, ser llcpie oe, Tatostralmappe u«d
dl'n Eihcbllliqepiot »follen hieigeriet ts zus «ll»
gemeinen ltinsichl anft'egen. itinwendungen er-
hoben werden sollten, wei'ere lt hubuugeu

a,» 2 « p r i l 13 U1.
vornliNllgs 3 Uhr. in der Verichl»lanzlei »er»
den cingeleilet werden,

Hu?.!c>ch wild den Ixteresienten bekannt
gegeben, da!« die Uebeilragung von n,ich H 116
dc« allgemeinen Wrundbuchsgesehl-» a»ioll,sil'r»
baren Piivalfurderunqc» in die neuen Wiunv
buchsrinlagen unterbleiben lann, wenn ocr
Verpflichtete noch vor del Verfassung der Viund«
buchse.nlagen darilm ansucht

K. l, Vezirssgeiichl Loilsch, »« 17. Milrz 1531.

A n z e i g e b l a t t .

t Gichtgeist nach Dr. Malič
int ontschiodon daa erprol>tosto Mittol Kej,on Gicht Und EheumatlsmU«,
Glioderreiaeen, Kreuz» chmerzen, NervenBchmen, Anschwellungen,
Steifheit dor Muskeln und Sehnen, rheumatischen Zahn- und Kopf-
schmerz, uiit wolchom nach kuriern Gobrtuch dio Giclitsckmerxoa
Känrlich boboben wordon.

Danlwa^unffon boreits in Menge erhalten. — 1 Fluche 50 kr.
I/iofort eoht nur di» (623) 9

Einhorn-Apotheke des J. v. Trnköczy
am Rathhau.splatz in Laibach.

l l3ü8^i) Nr. 1587.

Executive

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
llb bekannt gemacht:

<>. Es sei über Ansuchen der l . t.
wnanzprocuratur sür Krain (in Ver-
"tunq des hohen k. k. Nerars) die

E n t i l e Versteigerung des dem Josef
3 ^ « ^ ) gehörigen, gerichtlich auf
H " f l . geschätzten Gutes Kanderschhof

and I^ Säte 297 der krainischen
dre' ! 3 ^ ^wil l igt, und es seien hiezu

^ ^eilbietungs. Tagsatzungen, und
^ " die erste 'aus den
h. 2 5 . A p r i l ,

° zweite auf den
.. 3 0. M a i und

' dritte auf den

jed« ^ ^ A « " ' 1 8 8 1 ,
, ksmal vormittags 10 Uhr, bei diesem
g'n ' ^"beßgerichte mit dem Anhange
r e a l ? " " " ' "ben, dass die Psand«

^eilb' . ^ " ^ " " ^ " ""b z""ten
^ H ^ " " " g nur um oder über dem

)"yungswert, bei der dritten aber
hetdp""" demsclben hintangegebcn

^ wird.

Nach ; ̂  ^'citationsbedingnisse, wor»
»Nc,I. besondere jeder Licitant vor ge-
in ^ " Anbote ein lOproc. Vadium
in ^ " " b" Licitationscommission
d r o t l ) , ^ ^"^ s°wie das Schiihungs-
^Nnen' ü"^ ^ " Grunobuchscxtract
tur ° i ^ , " diesgerichllichen Registra.

"Ngchhen werden.
"^bach, am 8. März 1881.

(,206—3) Nr. 7063.

- Zweite mc. Feilbietuna.
Vom k. k. Äezirlsgenchte Krainburg

wird im Nachhanqe zum dissgerichtlichen
Edicte vom 26. Oktober 1830. Z. 7069,
bekannt gemacht, dass, da zu der in der
Executionisache der lrainischen Eparkasje
ldurch Dr. Suppantschitsch) gegen Helena
Zupanc von Wlnllern auf den 9. März
1881 angeordneten ersten ezeculiven Feil '
bietung lein Kauflustiger erfchienen ist,
zu der auf d^n

9. A p r i l 1 8 8 1
anberaumten zweiten executiven Feilbie»
tung geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
9. März 1381.

(1149—3) Nr. 28,443.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bc;<rlSgerichlc
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es fr! über Ansuchen des Martin
Zajc von Osoßralschna als Eessionär des
l. t. Sleuerürals die dritte ê ec. Berstci.
gerung der dem Franz Nooat von Groß>
ratschna gehörigen, gerichtlich auf 740 ft.
60 Ir. geschätzten Realllat «ud Urb..Nr. 117.
Nectf. Nr.59 ^ä Weißenstein, Linl.-Nr.33
aä Ratschna. bewilliget und hiezu die
Feilbietungs-Taasahung auf den

6. A p r i l 1 8 8 1 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Werichtslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfanoreallläl bei
dieser Feilbielung auch unter dem Schützlings«
wert hintangegeben werden wird.

Die liicitationsbedinssnisse, wornach
insbesondere jrder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisslon zu erlegen hat.
s<i vie das Schätzungsprololull und der
^undbuchskflract lsnncn in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

saibach, am 30. Dezember 1880.

(1187-3) Nr. 953.

UebertraMg
dntter erec. Fcilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte I N .Fristriz
wird mit Bezuq auf das Hom vom
27. Dezember 1830, Z. 10.203. bekannt
gemacht:

Es sei in der ExecutionKsache drs
ssranz Ke>imi von St. Peter gegen Anton
Celigoj von Pmje die auf den 4. Februar
1381 angeordnete drille exec. Feilbietuxg
der Realität »üb U,b..Nr. 73 »cl Vul
Mühlhofen mit dem vorigen Anhange
auf den

I. A p r i l 1 8 8 1 .

um 9 Uhr vormittags, Hiergericht» über»
tragen worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am bten
Februar 1881.

(1099—3) Nr. 331.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei in der Efecullonssache der
l. l. Finanzplocuratur für Krain (in Ver-
tretung des hohen l. l. Aerars) gegen den
verstorbenen Mart in Drolc von Milter-
dors Haus'Nr. 17 und dessen unbekannte
Erben und Rechtsnachfolger, zu Handen
eines denselben aufzufüllenden Curators
»a kctuln. M o . 101 ft. 72'/, kr. f. U.
die mit Bescheide vom Ib. August 1830.
Z. 5803. bewilligte und mit dem Bescheide
vum 29. Dezember 1880, Z. 9727. si-
stierte dritte executive Fellbietung der dem
veistorbeukn Mart in Drolc und nunmehr
dessen unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern gehörigen, im faclischen Be-
sitze des Ialob Drolc von Mitlerdors
Haus»)ir. 17 befindlichen, geiichllich aut
3275 fl. geschlitzten N'alilül sub Ncclf..
Nr. 356 »ä Pfalz ttaibach im Reassu»
mlerungswege neuerlich auf den

6. A p r l l ,
4. M a i und
8. I u n i 1 8 3 1 .

Vormillaas von 9 bis 12 Uhr. in der
biesgerichtlichen Amlslanzlei mit dem
frühern A'change angeordxet.

Zugleich wird den uübe^annten Erben
und N.chlsnachfolgern des Martin Drolc
zur Wahrung ihrer Rechte Dr. Karl
schmioinaer, l. l. Notar in Stein, als
Curator »ä »ctum aufaestellt und dem-
selben der FeilblelungSb.scheid Z. 991
zugestellt.

ss. l. Bezirksgericht Vt t in , am 9kn
Februar 1881.

(333—3) Nr. 60S.

Ncassllmicrung
dritter ercc. F^ilblctunz.

Von, k. k. Bezi tKg richte Adelsberg
wiid bekannt gemacht:

Es s.'i über Ansucheu der k. k. Hinanz«
procuratur in Laibach die mit Blschetd
vom 20. M a i 1830. g . 4l43. bewllilgte
und mit Bescheid vum 14. Oktober 1330,
Z. 8305, M e t t e omle exec. Feilbletunz
der dlm Josef Penlo vlin Nadajneselo
gehörigen. gerichtlich auf 3!)50 f l . be-
wellelen Realitut Urb...)ir. 16. Auszug-
Nr. 1443 aä Prem, pclo 23? ft. I l , kr.
reassumiert und die Tagsahung auf den

23. J u n i 1 8 8 1 .

vormittag« 10 Uhr, hiergenchls mit de«
vorigen Alchancze angeordnet.

K. l. As/lnsKgellcht Adelsberg, a»
28. Jänner 1881.

( 1 1 8 5 - 3 ) Nr. 961.

Erinnerung
an Anton M a r i n i i ö uno defse« »n»

bekannte Vlcchlsnachfolaer.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Gurtfeld

wird dem Anton M a r i n i i und dessen un-
bekannten Rechtsnachfolger hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Francisca Hibert von Pl tvole
die Klage M o . Ersitzu„g der Reali lat
Verg.Nr. 9 ' / , »ä Frühmessgilt V u r l f e l d
hiergerichls eingebracht, und » i r d die
Tagsatzung hierüber auf den

1. A p r i l 1 8 8 1 .

vormittags 8 Uhr. hiergerichls -ngeordnet.
D a der AuseulhaUsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und de> selbe
vielleicht aus den l . l. Erblanden abwesrnd
ist. so hat ma» zu dlssn Vertretung
und auf seine Osfahr u»o Kosten den
Mathlas Selak oo.» Haoratec als Euralor
»cl »ctuln bestellt.

Der Gellaale wird hievon <u dem Ende
verständigst, oamil er allenfalls ^ur rech-
te,, Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen. Überhaupt im
ordnungsmäßigen Weae einschreiten und
die zu seiner Berlheidiauna e, forderlichen
Schril le einleiten l 0 , ! l " . widrigen« diese
Nechlosache mit dem allfaesttlllrn Cl,rator
nach den Vlslimmul'gen der Gerichts-
ordnung vilhandelt werden und der Ge»
llagte. welchem es übrigens freisteht, seine
Rechlbbehelse auch dem bküannlen Kurator
an die Hand zu gebe,,, sich die au« einer
Berübjaumung enlstchcuden golaen s e M
beizumessen haben wird.

K.l.N^r!sgerlchl Gurlst!d.»w „ ^



Laibacher Zeitung'Nr. 68 604 26. März 1381.

I Hektograph, Verrielfäl&ngs-Apparat, I
I worait man von oinom Originale, als: Schriftstück, Situationsplan, Porträt, ^ J
I Musiknoten, Zeichnung otc, binnen 15 Minuten 80 bia 100 Copien auf trockenom •
• Wege gleichzeitig in rerschiodonon Tintenfarben auf eine einfache, überraschonde ^H
I Woise vervielfältigen kann. ^M

• Schwarze Vervielfältig-imgrstiiite I
H und vorbo88orto Vervielfältigungsmasse wird bostona ompfohlon. — Dor paten- ^ 1
• tierto Apparat ist mit einer Mossingmarke vorsehen, worauf der Name Kwaisaer •
H und Husak, J. Lewitus eingeprägt sind. Copion als Muster werden gratis und H
H franco versendet, schriftliche Anfragen sofort beantwortet. Wiederverkäufer er- •
H halten Comraissionslager. Vortreter gesucht. H

I Brief-, Schriften- und Facturen-Ordner. •
I Der Ordnor ist aus Holz gofortigt, solid gearbeitet, wiegt 1 Kilo, nimmt H
H sehr wenig ßaum ein und ist viol praktischer als ein alphabetischer Briofkaaten. •
• Preis por Stück von 3 fl. aufwärts. (1160) 8—3 •

• T o s e f Xje"V^"itTJls, Wien, I., Babenbergerstrasse 9. H
^ Niederlago in Laibach bei: Carl Karinger. W

K Dank und Anempfehlung. »
K Ich erstatte hiermit dem vorohrton Publicum die orgobono Anzeige, dass ich r f
BK mit 3. März 1. J. meinem ältesten Sohne 3F"ra .z iz X - i e g r a t meine seit 27 Jahren 19
H bestehende Hafnerei sowio die Hausrealität an dor Tirnauerländo Nr. 4 sammt ajt
R Activa und Passiva übergeben habe. st
sr Indum ich für da* mir geschenkte Vertrauen bestens danke, bitte icii, 18
f l daMdbo aas den neuen Eigenthümer zu übertragen, und verharre Q
W achtungsvoll ß

n lv£a,rle Legrsit- Q
K La ibach , don 12. März 1881. Q

K Unter Bozugnahme aui° obige Anzeige erlaube ich mir die Uebernahme U
3 des bisher unter der Firma „Xieg-atta Haufn-ere i** seit 27 Jahren be- ^
M stehenden Hafner-Geschäftes nebst der Hausrealität an der Tirnauerlände Nr. 4 t S
«J su bestätigen und einem verehrton Publicum hiermit mitzutheilen, das» ich die g
|K vollkomxaon neu eingorichtoto und vorbensorte Hafnerei unter der Firma: M

P Franz Legat |
n fortführon wordo- H
k§ Dia Zusichorung aussprochend, dass es moino Hauptaufgabe sein wird, 1A
H di« p. t. Kundöu mit roinster, soiideator Arbeit und zu den billigsten Proison fc
K iu bedi«n«nr bitte ich daa der früheron Eigonthtimerin geschenkto Vertrauen #9
U gütigst auf mich iu übertragen uud mich mit zahlroichen Auftragen zu bwtiiron. \A
Q (1U5) 3—3 Hochachtungsvoll B

Q Franz Ijegat. ß
n Laibach, den 12. März 1Ö81. ß

(1074—3) Nr. 1982.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l . k. Vezirlsgerichle Ourlfeld wlrd
bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen der l. l . Ninanz-
procuratur in Laibach die ezec. Verstei-
gerung der dem Jakob Zorlo in Unter-
slopiz gehörigen, gerichtlich auf 373 ft.
sieschätzten Realität Berg.-Nr. 387 »ä
Hi l t Arch bewilligt und hlezu drei Feil.
bietungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. A p r i l .
bl« zweite auf den

7. M a i

»nd die dritte auf den
1 1 . J u n i 1 8 8 1 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchskflract ttlmen in der diesgcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlseld, am 22sten
Februar 1881.

( 1 1 4 8 - 3 ) Nr. 22.754.

Uebertragung exec.

Vom k. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
kaiback wird bekannt gemacht:

2s sei über Ansuchen der Theresia Deu
ln Uaibach (durch den Barthelmü Hebre in
2aib»ch) die Ueberlragung der executive!,
Versteigerung der der Maria Derglin ln
Leslie gehörigen, gerichtlich auf 780 si.
geschätzten. 5ud Urv..Nr. 4. tom. I, tol. 13
»6 Vairau vorlammend«« NeaUt« mit

dem frühern Anhange bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf dm

2. A p r i l .
die zweite auf den

4. M a i
und die dritte auf den

4. J u n i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bel der dritten aber auch unter demselben
hintangeyeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder öicltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationsconililission zu erlegen hat. sowie
das VchätzungSprotololl und der Grund»
buchseftract können in der oiesgerlchtlichln
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.'delcg. Vezirksgericht Lai<
bach, am 20. Oktober 1880.

(1071—3) Nr. 1446.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. t. Vszi<lSgcrichtc Gurlfeld wlrd
bekannt gemacht:

CS sei über Ansuche», des Franz Leniel
(durch Dr. Koceli) die erecutioc Berstet«
gerung der dem Johann Zaoersnil von
Sakalez gehöligen, gerichtlich auf 405 ft.
geschätzten Realität 8ud Reclf.'Nr. 365
«,(! Herrschaft Thurnamyart bewilliget u„o
hiezu eine Feilbielmlgs-Taksatzmli auf dcn

9. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier.
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass diese Pfanorealilät bel dieser
Feilbielung auch unter dem Schätzwerte
hlntangegeben werden wird.

Die Llcitalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsertract können ln der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 8ten
Iebruar 1881.

I Lungen- u. Magenleiden I
I gr©l3L©ilt. I
I Amtlicher Heilbericht I
H dos k. k. Garnisonsapitales Nr. 23 zu Agram übor dio boobachteto Heilwirkung •
H des Hoff'schon Malzextract-Güsundheitsbieres und der Hoff 'schon Malzchocolado. H
H Boido Erzougnisso orwieson sich für Roconvalosconton, dann für an Katarrh H
B und Roizung8zu8tändon dor Athmungs- und Vordauungsorgune Loidoudo als aus- ^ 1
H gezeichnete diätetische Stärkungsmittel, und ist dio Chocolado als hciUamer ^H
H Ersatz für Kaffoo, wo diosor, als zu roizond. nicht ordiniort odor eingostollt ^ 1
H wurdo, besonders zu empfohlen ; »ie war überdies don damit bethoilten Kranke» H
H und Roconvalosconton ein sohr boliobtos Frühstück, was dor Beobachtung gemäss ^ 1
H hiomit boacheinigt wird. ^ |
• A g r a m , am 23 November 1878. (1089) 3-3 •
• Spitals-Chofarzt Dr. Ischltz, Oberstabsarzt. Dr. Knisci, Stabs- u. Abth.-Chofarzt. •

I Der Segen Gottes ruht ans Ihren Johann Hoff- •
I sehen Heilnahrungsniitteln! I
H S o l b s t a u s g o s p r o c h e n o W o r t e e i n e s G e n e s e n e n . H
H An den k. k. Hoflieferanten dor moiston Souvoräno Europas, Horru H

I Johann Hoff, I
H k. k. Rath, Besitzer des goldenen Vordionstkrouzos mit der Krouo, Rittor hohor •
H proussiächor und duuUiohci- Orden. ^M
H FaferUc: Wien, Grabenhof 2. Fabriksniederlage: Stadt, Graben, Bräunerstrasse 8. •
H rHiodurch habe ich das Vergnügen, ihnon mitzutheilen, dass Ihr Hoff- H
• schea Maltoxtract-Bier für den Magen und dio Lungo unübortrofHich i^t. l'i° H
H Chocolado und ürustbonbons gohen soit Jahron in mcinoi- Familio nicht au9» H
H wir können nicht genug uusorom Hauaarzto danken , dasn or uns oin solche« •
H Hausmittel wie Ihro Malzpräparato aurioth. Dor Sugon Gottos ruht auf i"r°n H
• Hoiluahruugsmittolu; wenn auch Horr Hoff von Kaisorn uud Königen gonug •
H Anerkonnungon hat, so halte ich os doch für in«iuo Pflicht, auch moine An- H
H orkonnung übor dio ausserordentlicho Hoilkraft im Intoro»«o dor Loidendon *u H
H zollon, und bitte um Voröfifontlichung. (Bittv um Zusendung von 50 Flascboö •
H Malzbier, 13 Loutol Hoff'Hchrt Malzboubons uud 10 Pfund Malzchocolado) H
• Pressburg. Theodor Lange, Inspector"- •

I TÄTs.rnilHO' ^ ^8^ ̂ or^oro n u r echte Johunn Huff'scJio Malzfabrikato mit •
• f T M i U U U g . d o r jm-yh (Jag v. k. Handelsgericht in O«storroich mid U»- •
H gärn eiiirogiütricrton Schutzmarke (liildnis dos Krfindors). Dom unechten Kr' H
H zougni8He anderor fohlen dio Heilkräutorstosso und dio richtigo Uoreitungswois» •
H dor Johann HofT'sehen Malzfabrikato und körinnn nach Aussage dor Aorite •
H schädlich wirken. - (Di<- wlitmi Johami Hofl'tsolien Brust-Malxbo»bonS H
• sind in blauem Papier.) - • Untnr 2 fl. wird nichts versendet. H
H Depots in Laibaeh boi: G. PiccoJi, Kraömus JJiiflchitz, Apotlickor; •
• Potor Laflsnik, H. L. Woucol, JOB. Tordina, Hchuasnig & Wober, Kaufloute. H

(1185—3) Nr. 1212.

Executive
Nealitäten-Versteigclung.

Vom l. k. BezirksgerichteFeisttiz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ioscfa Basa
von Iasen die executive Versteigerung
der dem Josef Basa von ebendort ge-
hörigen, gerichtlich auf 630 f l . geschätzten
Realität 3ud Urb. - Nr. 6 »<1 Herrschaft
Pvcm bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs < Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

6. M a i
und die dritte auf den

6. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskunzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
(mit Ausnahme der Tabulargläubiger)
insbesondere ein jeder Licitant vor ge.
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schähungsprotololl
und der Grundbuchsextract können hier.
gerichts eingesehen werden.

Den verstorbenen Tabulargläubigern
Andreas, Johann, Grego, Helena und
Marianna Vasa von Iasrn Nr. 11, rück«
sichtlich deren unbekannten Rechtsnach«
folgern, wurde zur Wahrung ihrer Rechte
Herr Josef Rohbeck, l . k. Notar in Feistriz,
zum Curator »6 actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 12ten
Februar 1881.

( 1 0 5 8 - 3 ) Nr. 6 1 . '

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach wlrd
bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen des mindei jähriaen
Bernhard Folsat von Samaria die efec.
Versteigerung der dem Johann Furlan
in Glap Nr. 64 gehörigen, gerichtlich auf

50 fl. gl schlitzten Realität Einlaß Nr. ^ .
»cj Calastralaemcinde Slap bewilliget u
hiezu drei Feilbiellmgs'TagsatzungeN, "
zwar die erste auf den

2. A p r i l ,
die zweite auf den

10. M a i
und die dritte auf den

10. I u n l 1 8 8 l , ....
jedesmal vormittags von 9 bis N " " j
Hiergerichts mit dem Anhange ange"«"
worden, dass die Pfanorealltät bel
ersten und zweiten Feilbletuu« " " ^
oder über dem Schätzungswert, bet
dritten aber auch unter demselben y
angeaeben werden wird. ^ 6

Die Licitatlonsbedlnanlsse, " " V ^
insbesondere jeder Llcitanl vor «eni^er
«nbote ein lOproc. Vadlum zu H a " , ^ l e
Licltalionscommission zu erlegen h ° ^ . ' ^
da« Schützunasprotololl und der A
buchscxtract können in der oiesaetlH"^
Negistratur eingesehen werden. . ^ l l

K. t. Bezirksgericht Wlppach, «»»^"
Februar 188 l. ^ ^ "

(1328 y ^ r . 26^ '

Neuerliche
dritte exec. Feilbietung^
Vom l.k. Bezirksgerichte 2 o M '

hiemit bekannt gemacht: , hes
Es sei in der Executionssayc ̂ ,

Gregor Htritof von Planina "^9" ^,t
haun Zaonik von dort l'cto. ^ " , < , etu^
Anhang die dritte executive Fel.o' ^
des zur Realität «uo Rectf.-Nr- ^ , 5 9 .
Haasberg gehörigen Hauses - ' " . ^ ,
Parcollen.öir. 40/9. des gewölbten ^
les Pmcellen-Nr. 511 ' / , , der S ^ ' ^
stallung, dn Ciswnr. einer 3 " ^ " ^ .
lung und der Doppelharpfe ?-"'te"s
Nr. 511 ' / , a/b. dann des G e m u ^ ^ ß .
rechts vom Hause Pa'cel leN'^ . g,
in Fortsetzung dev laut LicltatM ^
tokollcs vom 27. April l 3 8 0 , ^ . ^ be-
stattgehabten Feilbietung " U N ^ Ä^
legung des hiebei erzielten Y ^ ' '
botes per l 516 ft. auf den

26. A p r i l 1 8 8 1 , . ̂ ll»
vormittags 9 Uhr, in P l a " " " " ^ .
frühern Anhange angeordnet lv" ^e«

K. l . Bezirksgericht Üoitsch, aw
Februar 1981.
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Holzkohlen-Lieferung.
holzkol?k°l-^011 ^ s a t z ( l e i ' ganzen diesjährigen Erzeugung an harter Buchen-

U l e vvii'd hiemit zur Einbringung von Offerten ein Termin

schnoben. **** ^ ^ A p r U 1 8 8 1

Uakek i ?hte m i t Angabe des Preises per 100 Kilo loco Laibach und loco
an (i,ü ^ d e u Zahlungsbedingnissen und Sicherstelluug derselben werden

^ gefertigte Forstamt erbeten.
Orstauit der Grafschaft Auersperg zu Hammerstiel

^ ^ ^ (Post Brunndorf), am 21. März 1881 (1380) \i-l

--_______ Morison. 1

d Morison-Pillen I
-^zjjgjjglischeii Gesnndlieitscollegiums in London. |
aiier VJ.lk „ Danksagungen I
8chl«jfon l \ • K r d o f l l r Heilung von Krankheiten. Da, wo allo Mittel fehl- 1
<1or hopii-Lfanx°" d o r consequent© Gobrauch der Morisonpillon dio Gosundheit wie- m

S k?it boc]lr^' ^ ' ' " ^ e n n y - ' C * Kreuzčr)~8ub8cription 1st für don um dio Mensch- I
1 ßiutn i„ /^ ionton Moriaon ein Monument vor dem englischon Gesundheitscoll«- 1
| ^-^^Q«idou_orriclitBt worden. |
I i n London e n ^ l i 3 c l l ü tioauTidlioitscollegium erzeugt dio Morisonpillon nur bei sich JJ
i roich, ,],,, r,u! l tc r strengster Controlo; os worden falsche Pillen gemacht in Frank- H
| ^i^cjnvcizjmq j n Deutschland. 1
| " ^ ~ ^ - ^ V ^ L ^ ^ 2 £ E _ ^ i c u f a l s c n o n Mcdicamonton, dio nicht von una stammen. |
M ^ t u u r ' b °-Cl!i W C r ( l o n nur diosc von uns anerkannt, dio durch unsoro General- K
| ——iHJjj^rji^Jnllus Grosse, Grosshändlor in Krakau, bezogen werden. 1
| j l U i ) A P a s englische Gosundhelts-Collegium in London. i

| Glaswaren-Handlung. |
sä ' l svchwür^

 n s ^ Gof^rti^tor beehrt sicl^ dein hochverohrten p. t. Publicum und j j f
C J f'ii'ma ^ O n ^ ' o rus zur Kenntnis zu bringen, dass or in Laibach unter dor ̂ 3

V oachst (i Alten Markt Nr. 30, Q
W A*111 ^0^^11^0 ^ o s Is- k. Landcsgorichtes oin ^

S emchtoT;̂ "» Porzellan- und Steingut-Geschäft Q
Ä ^onun,,1' l!l('° t l a s P- *• P u b l i c u m u n t o r Zusichorung billigster und roollstor Bo- Ä
w (I23d\ Q u r o c h t zahlroichom Zuspruch ein. C J
ft ' **~~ä Hochachtungsvoll ^ ^
m I ^ e r e g ^ r i l l X i a J ^ e J , Glashandlung. ]K

- ̂ Hi»WW44»l I I II IIII I I If
:: Weine, ::
J > 1879er, weiss, vom Plattensee; 1879er, roth, von Villany, ' '

1 vorsondot (1339) 10—3 " '
j ' Lncl^vig- IMusciuitter, " "

1 Grosakauischa. " '

C^erechtsertigte» Aussehen

P macht unsoro k. k. priv.

euerlösch-HIasse,
C r c u SrproTo-u-jngr am 15. Oktober nächst dorn k. k. Arsonalo vor

u n a , . . behördlicher Commission
^©:tj.2i*cl lom P u 1 ; > l i ( ! U m »tattfand, boi wolcher Golegonhoit mit I F e t r o l e v i i x i

1 3 ^ -u-nca. T e r p e n t i n , gotriinkto und dann angezündete Gegenstände
j wiihrund dos i n t e n i s i v s t e n , B r a n d e s

a^t momentan g-elösclit wurden.
^J^äi. 1st frei Ton Utzenden Bestandtheilen, ge-

j^^^^BŠst- /Vî .4>iV\«l!i/!)ii ruchlos, widorstoht grosser Kälto und wird wio
^^^^M^^^ßfM W a 8 8 o r a u f d 9 n B r a n t l ?0RPritzt.

^ H B j ^ ^ f l H H H ^ g l ^ l ^ ; Boi Abnahmo einos Pütrolüumi'asso3 6 fl. per
H ^ B | « B Q ^ B •'Krcfe 100 Kilogramm incl. Fass. Bei kloinoren Quauti-

3KU^M fi i^\äiawSL t ; i t o n 1 0 ü > 1 > o r 1(?° K i l°fe r r u r a u i o x c l- Emballago.
ttHpljj ™ " g B > T B P E M ^ ^^" ^n i n (l°^Je c^0 ' w°luho mit dio8or Masso
jSRWi-——pH *'J9(lliH' bostrichon worden, loiston dorn Fouor sofort
^wi^g^grag"^^^^p^lHi l Widerstand, künnon aber nachträglich abgowa-

"^- •̂•-»•;vh'1«̂ *tTOB schon wordon, ohne das» Flocken bleiben.
^ * % ® ^ Zeugnisse und Prospecte gratis und franco. " ^ Q
v v asserglasfabrik von Baerle & Co.,

^ - ^ ^ Wien, X., Wielandgasse Nr. 3. d2»») * - i

""""Abonnements-Einladung auf die Monatsschrift
> j ^ L jL~-.-^t^M^iMjäuit~~ ± Auflage 50,000.
wfxfWm ^V^^^HIt^KKfl^f^yr^ ft&i Inhalt: Neueste Mode in Wort
%jjygj»̂ ;*y T^^MmnSSmaiimč-^i aSufc. u* "'^» l uterhaltuinfslectUre,

! • M ^ ^ D ^ ^ ^ ^ ^ ^ l E B n l ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ K Probonuniiner franco und gratis.
; - ^ H B K JHknHH THV" -U.. Administration:

• ^ • —

UW^ Auf, M mir! "W« >
weil ich zum Vcitcuifc aUein für ganz Krain dk mi< drui Vhrendiplom in Nremen >

prämiierte D

Wolf'sche
Patmt-Uniuersal-Ullimmaslliine,

^ » » ^ passend als Geschenk zu jeder Zeit und unentbehrlich
^ » r ^ ^ lkdcr Hauswirtschllsl, habe.

1.) Durch dirse in nebenstchrnder Zeichnung dar»
aestellte Maschine lann man Gnrlen, itrant, Nudrln,

M W ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ D U « ^ ^ Kohlrüben, Mandeln, Sellerie, Mohren, Pclelsilie
u, s, w. in jeder beliebigen Stiirle zu Scheiben oder
langen Streifen schneiden.

^ D s ^ ^ ^ D > ! 2.) Durch cine Neibvorrichlung lann man Kartoffeln,
V W ^ » ^ » ^ ° ^ ^ ^ ^ °b" gelocht, harte Semmeln, ^eber, Mandeln und
»I ^ ^ ^ » Ml« ^ ^ " "- ^ ^ zehnmal mrhr reiben, nls mit einem gê
M ^WW WW '" öhnlichcn Reibeisen.

«^ 3.) Ist sie zugleich eine solide Kaffee» ober Gewürẑ  D
mühle. (Ui8?) I >

Fabrikant aller chirurg. Instrnnicnlc, (iiarteiNlierlzenge, Fcinzeug». Messer» und Waffen >
schmied in Laibach, prämiiert mit Diplomen und Medaillen. W

• Staunend "billig' fertige I^leid.erl •

I A. Orehek. I
I Kleidermacher, I
• Schellenbttrggasie Nr. I (im Citalniea-Uebltude), •
^M omjifiehlt sein ruich asBortiortcs ^M

I grosses Lager von fertigen Kleidern I
I für Herren, Studenten und Knaben. I
^ B Vollatüudigu Kuiibun-i^riilijalirsanzii^o von ü. 2 aufwärts, ^m
^ B „ Ucrren-Frübjahrsunzüge „ fl. 12 „ ^ B
• Frülijahrs-Horronaborzioher (feiner Btoü", nicht gedruckte Ware) von 12 fl. aufwärts. •
H Aussordom worden Anzüge nach Wahl dor auf Lager befindlichori Stoff' H
| H solid, schnoll und billig angefertigt; auch übernimmt dor Unterzeichnete Stosse ̂ m
^M zur Anfertigung vou Kleidungsstücken und empfiehlt sich zu rocht zahlreichen ^ H
H Auftrügen. ^ |
•VJ Achtungsvoll ^ |

• A. Orehek. •
H flVF* kicheren Kunden liesoro ich auch gegen monatliche Raten- ^M
• zalilung'jn. (1380) 4—1 •

A viN sllr 5Kalinlei«lenfle9
luomit id) bio (Sljrc ^«bc, brn ty. X. ^obiilcibcnbcn besannt ju flcbcrt, bafö id) bier cinifle
{Jcil bic jol)imrnJltd)c ^rari«5 nu^iibrn locrbc, fja^nopcrntionm mit itnb oljnc WarfDff, ^lpiii»
bicrminru mil ftrl9|*aUöo!b nub onberen bauciljoftoi TvüUiniftttn üornchnif, fiinfflicbr
^ifccn Jiub gonje (öcliiffc uacl) ber neuesten öitteritont^eii Wetfyobe anfertige unb be«
jonbetg auf tncine CS"cl l l l lp i^:(^cl>i f fe aufmerffam mod)e.

5>r. $trscßfefö,
^abnarjt au§ 18icn,

orbinicit läfllid) Don 9 bi§ 10 UI)r Uormttiaö§ unb DOU 2 bi8 4 Ubr nacbmittOQ« im fooiei
tolerant, 3immer 9ir. 46 unb 47. v ; (1093) ir.

^ossvn 8ommol8nru»8(!N. I.oddllu^l«;. >Viin.
nmrl ut.c. m i t doron Uulii-uucn dic'«<'!l'«'»
inl l i l lxo I)u1di^8t. «nurlo» vornen«!'^"!"
und 1»lund«nd W01880U 1'oint liintci'!:^>«'>>.

1 I l o ^ o i SHNNt 2s!tS Ü22U 60 W'.,
l i l ' folt ocnt. d i „ <i20 !̂) 2< s.

in I,!Üdu,l:!!. I!^!i l^!!8plll,t/, N r . 4 .

(1^0 Î) Nl. 905.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, dass zur Wahrung der
Rechte der unbekannten Erben der Ta-
bularssläubiger Matthäus Kriz»ar, Tho-
mas Dolenc und Luzia Kokel Herr Jo-
hann Cadez von Po'lland zum Curator
aä ucwm bestellt, decreticrt und ihm dte
dicsaerichtliche Erledigung vom ^4. De-
zember 1880, Z. «941, zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 23sten
Februar 1861.

(!2W-1) Nr. 12.

Exec. Realitätenverkauf.
Die im Glundbllche u,d Gut Smuk

«uli Reltf.-Nr. l i i , Uib.-Nr. 22 vor-
lomnnnde, auf Mathias Grales aus
Oberpasa Nr. I vrrgrwährle, geiichtlich
auf 6^j^ f l . bewertete Realität wird über
Ansuchen der k. l. Finanzprocuratur für
Kram (Vertreterin der Ignaz Holzapfel,
schen Verlassmasse), zur Einbringung der
Forderung per 36 f l . 14 kr. ö. W. sammt
Anhang, am

22. A p r i l und
2 7. M a i

um oder über dem Schätzungswert und am
24. J u n i 1 8 8 1

auch unter demselben m der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
au dm Meistbietenden gegen Erlag deK
10proc. Vadiums seilgeboien werden

K. k. Bezirksgericht Tschernembl/am
24. Immer I ^ l .
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Kundmachung.
I n Vemäßheit der mit hohem Ministerialerlass vom 12. Jänner l. I . ,

Z. 11.822, genehmigten geänderten Statuten der

k. k. PM. lnelllselsnligen OmnllMllm-
Verjillierungzanstall in Graz

sind nunmehr aus der Gesammtheit der Vereinsmitglieder 48 Abgeordnete zu
wählen, welche künftig nach Maßgabe der in den ß§ 91 bis 100 enthaltenen
Bestimmungen mit dem Verwalwngsrathe die Vereinsversammlung zu bilden, be-
ziehungsweise die Verwaltung der Anstalt zu besorgen haben.

Die Wahl dieser Vereinsabgeordneten erfolgt nach Wahlbezirken (tz 101) auf
die Dauer von sechs Jahren (H 115), und haben die Vereinsabgeordneten Anspruch
auf Vergütung der Barauslagen aus Anlass der Zureise zu den Vereinsversamm«
lungen nach Maßgabe des hierüber zu fassenden Beschlusses der letzteren (H 116).

Zur Vornahme dieser, unter Berücksichtigung der am Schlüsse wörtlich
citierten einschlägigen Bestimmungen der Statuten zu erfolgenden Wahl werden
nun die P. T. Vereinstheilnehmer der Anstalt hiemit höflichst eingeladen, und wolle
die Ausübung des Stimmrechtcs behufs Ausfertigung und Zusendung der Legi-
timation sammt Stimmzettel spätestens bis 14. A p r i l 1881 der gefertigten An-
staltsdirection schriftlich angemeldet werden, nachdem später einlangende An-
meldungen statutengemäß nicht mehr berücksichtigt werden dürfen.

I n diesen Anmeldungen müssen nebst der deutlichen uud genauen Adresse
der P. T. stimmberechtigten Vereinstheilnehmer auch Cataster-, resp. Vcrsicherungs-
schein-Nummero, unter welchen die Versicherungen in verbindlicher Kraft stehen,
serner Bezirk und O r t , in welchem die Versicherungsobjecte sich befinden, an-
gegeben werden, damit einerseits die richtige Zustellung der Wahldocumente ge<
fchehen, andeterseits die jedem Stimmberechtigten statutenmäßig zustehende Stim»
menzahl fixiert werden könne.

Die Einsendung der statutenmäßig vollständig auszufüllenden, eigenhändig
zu fertigenden und geschlossenen Stimmzettel sammt Legitimation wolle hingegen
derart gefälligst veranlasst werden, dass solche spätestens am 28. A p r i l l . I . bei
der Anstaltsdirection einlangen.

Später einlangende Stimmzettel müssten bei der Stimmenzählung gleich-
falls unberücksichtiget bleibeu.

Indem die Direction daher höflichst ersucht, Vorstehendes wohl beachten zu
wollen, bringt dieselbe nunmehr im Folgenden jene Bestimmungen der Statuten vollin-
haltlich zur Veröffentlichung, welche sich auf die in Rede stehenden Wahlen beziehen.

8 101. Das Recht zur Theilnahme an der Wahl der Vereinsabgeordneten ist entweder:
») ein selbständiges Wahlrecht oder
d) ein Collcctiv«Wahlrccht.

8 102, Ein selbständiges Wahlrecht haben jene Vereinsmitglieder, deren Objecte bei der
Anstalt seit wenigstens einem Jahre auf den Betrag von mindestens 2000 f l . in Einem Wahl»
bezirle (8 105) versichert sind.

Die Acreinsmitglicdcr üben für einen Versicherungswert von 2000 fl. bis 10.000 sl.
Eine Stimme, für einen Versicherungswert von über 10.000 f l . bis 20.000 fl. zwei Stimmen,
und für einen Versicherungswert von über 20.000 fl. drei Stimmen aus.

8 103. Jene Vcreiusmitgliedcr. welchen eiil selbständiges Wahlrecht wegen ihrer geringeren
Versicherungswerte nicht zusteht, tonnen sich zur Ausübung des Collectiv-Wahlrechtes in der
Weise vereinigen, dass sie für einen Gesammt-Acrsicherungswert von je 10,000 fl. in Einem
Persichciunsssdistrictc Eine Stimme auszuüben bcrcchligt sind.

H 104. Frauen, Pflegebefohlene und juristische He»sonen sind bezüglich des activen Wahl«
rechtes den übrigen Vcreinsmitglicdcrn gleichgestellt.

Sie üben dieses Wahlrecht durch ihre Bevollmächtigten, gesetzlichen und beziehungsweise
statutarischen Repräsentanten aus.

8 105. Nie zur Wahl der Vereiusabgcordnetcn berechtigten Verelnsmitglieder werden zur
Ausübung des Wahlrechtes in drei Wahlbezirke getheilt.

I n den ersten Wahlbezirk gehören alle stimmfähigen Vercinsmitglieder. deren Versicherung«.
objecte in Steiermarl oder außer den Kronländern Kärnten und Kram gelegen sind.

Dieselben wählen 24 Vercinsabgeordncte.
I n den zweiten Wahlbezirk gehören alle stimmfähigen Vereinsmitglieder, deren Ver-

>?ncherungsobjecte in Kärnten liegen.
Sie wählen 14 Vereinsabgeordnete.
I n den dritten Wahlbezirk gehören alle stimmfähigen Vcreinsmltglieder, deren Ver»

ficherungsobjecte in Kram liegen.
Sie wählen 10 Vcrcinsabgeordnetc.
ß 106. Die Stimmlisten werden für jeden Wahlbezirk separat angelegt.
8 107. Vereinsmitglicdcr, welche in mehreren Wahlbezirken versichert sind, üben ihr

Stimmrecht für iedcu Wahlbezirk nach den vorherigen Nestimmungcn und Beschränkungen aus.
8 108. Wählbar in die Vereinsversammlung sind nur jene Vereinsmitglieder, welche ein

selbständiges Wahlrecht persönlich auszuüben berechtigt sind.
H 109. Ausgeschlossen von der Wählbarkeit sind:

2) jene Vereinsmitgliedcr, welche bereits an der Verwaltung einer anderen Feuer-
Versicherungsgesellschaft theilnchmen;

b) die Beamten der Anstalt;
o) jene Personen, welche in Concurs verfallen oder welche von der Wahl in die

Gemeindevertretung ausgeschlossen sind.
T r i t t ein solcher Ausschlicszungsgnmd erst während der Functiousdauer bei einem Mit»

glicde der Vcrcinsvcrsammlung ein, so erlischt dessen Mandat von selbst.
8 110. Die Einleitung des Wahlgcschäftes sowie die Veröffentlichung der Wahlausschrcibung

in den officiellcn Landeszeitungen in beiden Landessprachen wird durch die Direction veranlasst.
Hur Erleichterung der Wahl werden geeignete, liom Verwaltungsrathe zu bezeichnende

Persönlichkeiten in Vorschlag gebracht, an welchen Vorschlag die Wähler jedoch in keiner Weise
gebunden sind.

§ 111. Die Direction fertigt auf Grund der verfassten Wahllisten die Legitimations«
larten. in welchen der Wahlbezirk und die Stimmcnzahl angegeben sein müssen, an jene zum
selbständigen Wahlrechte befähigten Vcrcinstheilnehmcr aus, welche die Ausübung ihres Stimm«
rechtes zum mindesten 14 Tage vor der zur Stimmenabgabe bestimmten Frist angemeldet haben,
und versendet diese llcgitimationstarten nebst den Stimmzetteln durch die Postanstalt mindestens
8 Tage vor Ablauf dieser Frist.

Die Wahlberechtigten haben die vollständig ausgefüllten Stimmzettel nut Benützung der
ihnen von der Direction zugekommenen Blaukette eigenhändig zu fertigen und innerhalb der
zur Stimmenabgabe festgesetzten Frist geschlossen unmittelbar an die Direction zu leiten.

Stimmzettel, welche nicht gefertigt oder nicht geschlossen sind, oder die nach der zu ihrer
Abgabe bestimmten Frist einlaufen, bleiben bei der Stimmcnzählung unberücksichtigt.

ß 112. Die Vereinsmitglieder, welche sich zur Ausübung des Collectiv«Stimmrcchtcs ver»
einigt haben, müssen die Ausübung des Stimmrechtcs bei der Direction in einer von den be-
treffenden Mitgliedern eigenhändig unterzeichneten Zuschrift anzeigen uud in dieser Anzeige den
gemeinschaftlichen Bevollmächtigten namhaft machen, welchem die Lcgitimationslarte zugesendet
wird und der sohin im Namen derselben den Stimmzettel ausfüllt.

§ 113. Die Eröffnung der Stimmzettel und das Zählen der Stimmen nimmt die Direction
vor, und ist hiczu der bei dieser Anstalt bestellte landesfürstliche Commifsär einzuladen.

8 114. Für die vorzunehmenden Wahlen entscheidet die relative Stimmenmehrheit, bei
Stimmengleichheit erforderlichenfalls das Los.

Nimmt einer der Gewählttll die Wahl nicht an, so fällt die Wahl auf jenen, der die
nächstmcistcn Stimmen erhielt.

V r a z , am 18. M ä r z 1 8 8 1 . "238) » - 3

Direction der k. k. privilegierten wechselseitigen Grandschaden-
Versichernngsanftalt in Gra).

Nachdruck wnd nicht honoriert.)

Oznanilo.
Po spremenjenih pravilih

G. kr. priv. vzajemne zavarovalnice profi f
žarni škodi v Gradcu,

katera je visoko ministerstvo z razpisom dn<512. januvarja tega leta, Stev. t j
potrdilo, se ima sedaj vršiti izmej družabuikov volitev 48 poslancev,
potem za bodoče po dolbčilih §§ 91 do 100 društvenih pravil z upr«
svetništvom vred društveni zbor, oziroma ki imajo društvo upravljati. ^

Volitcv teh poslancev se vrši po volilnih okrajih (§101) z f t b. . ^
Stroški za potovanje k društvenemu zborovanji se poslancem poravnaj
kakor to doloCi zbor poslancev (§ 116). .onCj

Kte j volitvi, ki se bode vršila po dotičnih od besede do besede n& ^
tega oznanila objavljenin določilih društvenih pravil, se p . n. Ai'wA ^
tem najvljudneje vabijo. Oni družabniki, ki hočejo glasoyatu ^
to podpisanemu vodstvu društva najkasneje do 14. aJ)r*la..lvejie
pisnieno javyo, zato, da jim vodstvo izpiše in dopošljc volJ
izkaznice in glasovne listke, kajti poznoje došlih prijavljenJ
društvenih pravilih ne bode moglo več v postev jcmati. ^ .

V teh prijavljenjih mora biti zazuamovan natančen naslov p- • .j,
žabnikov, ki imajo pravico glasovati, dalje katastral no ali zava1'0 ..j
listov število, v katerih listih so zavarovanja veljavno zabilježena, isl s -^
okraj in kraj, kjer se nahajajo zavarovane reči, in sicer zato, " a

 oV

mogö volitvene izkaznice redno doposlati in da se lehko doloei, kohKo
gre po pravilih vsakemu, ki ima pravico glasovati. t , |gani

Glasovni listki, po pravilih povsem izpolnjeni, se svojo roko 1»° ^
in zaviti, pa naj se z volitveno izkaznico vied blagovoljno doposlĵ J ^ j
da doidejo vodstvu društva najpozneje 28. aprila 1.1. Voz^i
glasovni listki bi se o štetvi glasov tudi ne jemali v pos .̂ eg»

Vodstvo prosi torej vljudno, naj se na to, kar je zgorej Po V ^ j
pazi, ter objavlja v naslednjem öna doloCila društvenih pravil P
vaebini, ki se tiCejo omenjenih volitev.

§ 101. Pravica, voliti druötveuo poslanco, jo ali:
a) samostojna, ali pa
b) vkupua. u|e ^'

§ 102. Samostojno volilno pravico iinajo oni družabniki, katerih roCJ' rOv8ue>

manj olio leto za anosok 2000 gold., in sicor v onom volilnom okraji (§ lOo) 7' , ^ $&'
Družabniki imajo za zavarovauo vrodnost od 2000 gold, do 10,000 tfo1 , L)0 v r ^ '

za zavarovauo vrodnost Coz 10,000 gold, do 20,000 gold, dva glasu in zn ^avui«
nost foz 20,000 gold, tri glaaovo. ^ pt*j

§ 103. Oni družabuiki, ki zaradi svojih protnalili zavarovanih vreduosti n ^ 0Ytti
vico do samoatojuo volitvo, lohko vkupno volijo tako, da oddajo v jodnom von
za vkupno zavarovalno vrodnoat 10,000 gold, jodcu glas. ^ d'00

§ 104. Zonsko, varovanci in pravno osobc imajo onako voliluo pravico»
družabniki. n i h dol<>00^

Oni volijo po svojih pooblaačoncib, po postavnih in oziroma po prav» ^
namostnikih. . s 0 &$

§ 105. Družabniki, ki iinajo pravico voliti druitvono poslanco za kak okr&Ji
tri volilno okrajo. . . ],&iotib l

V prvi volilni okraj ,so štojcjo vsi d n i ž a b n i k i , ki smojo glasovati i n *
rovane roči so na Stajarskom ali p a izvon Koroöko in Kranjako dožolo. -fl/

T i volijo 24 druätvonih poslancov. # kateri^ s*T

V drug i volilni okraj so ätojojo vsi družabniki, ki smojo glaaovati m K*
vano roči so na Koroäkora. ^

Ti volyo 14 druätvonih poslancov. _ . j^ter^ *
V trotji volilni okraj so Stojojo vsi družabniki, ki amojo glasorati iß *

rovano reči so na Kraujakeui.
Ti volijo 10 druätvonih poalancov. k

$ 106. Glasovnico ao napravijo z& vsak okraj posoboj. . -0 %& ***
§ 107. Družabniki, ki so so zavarovali v maozih volilnih okrajih, gl*31^

okraj po prcj navodonih dolofiilih in omojenjih. gtuH030

§ 108. V zbor voljcni morojo biti lo oni družabniki, ki imajo pravico,
voliti. rOti

§ 109. Voljoni ne morejo b i t i : valoiöfl f
a) oni družabniki, ki io aodelujejo pri upravi kakt drug» zavaro

požaru;
b) uradniki druätva j .j]l9)ci ^°.'
c) 6no osobe, ki so v konkurzu, ali pa oni, ki no morojo voliti v <•> ^ tflJ

Co so kak tak vzrok pokažo pri poslancu So lo za caaa njogovoga p<>9 a u
noha to poslanstvo eamo ob sobi. . $ v °

§ 110. Vodstvo prirodi volitov, jo razpižo in po uradnih dožolnih iaäop
dožolnih jozicih objavi. soy,no &

Da so volitov ložjo vrši, sm6 upravno evotništvo prodlagati «a to sP p
volilcom pa so ni troba po torn predlogu ravnati. . 0 vd'.j^il'

§ 111. Vodstvoi spišo onitn družabnikom, ki imajo pravico, s a r n? s*}Lil> ^ i ^ "
ki bo najmanj 14 dni pred volitvijo napovodali, da hosiojo voliti, po ^08. ,,j|r»j i U V^'
imonicih volitvono izkaznico, na katorih mora zaznamovau biti, voln»» . ^ o p° ! jä
glasov, tor razpošljo najmanj 8 dui prod volitvijo to izkazuico in glasoviio jl!j)ol'11:-'

Volilci morajo glasovno listko, katoro so od vodstva projoli, W™01®r>tty°B^H ^
svojo roko podpisati tor jib zavito So prod dnovoni volitvo naravnost vodstvi y ^ a

Glasovni listki, ki niso podpisani, ali zaviti, ali pa, ki so dospeh, ^y
oddajo, užo poöol, so pri štotvi glasov no vätojojo. odstvU ll[tK

§ 112. Družabniki, ki so so združili, da vkupno glasujcjo, morajo to i p i O »o v * 3 v^
niti v dopisu od dotičnih družabnikov so svojo roko podpisanoni tor v is ^ -^OD
vkupnoga pooblaščonca, kojomu so volitvona izkaznica ]»ošljo, da potem ^ j»
pooblastnikov glasovni listok izpišo. ü e ^ pov*

§ 113. Glasovno listko odpira in glasovc itoje vodstvo in jo ktouiu ^1,
to druätvo odloöenoga političnoga zaupnika. v glas°vJ

§ 114. Pri volitvah odločujo užo podpoloviCna veöina glasov; ß» fl ffi
todaj pa, čo jo troba, žrob. - jü im*

Čo kod6 izmoj izvoljonih volitro no sprojtno, vclja za izvo^jonoga
najvofi glasov. i

V Gradci dne* 18. marca 1881. , T J O Ž ^

Vodstvo c.kr. priv. vzajemne zavarovalnice pro*1 P
škodi v Gradci.

(Ponatiak »e no plafiuj«.)
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Kundmachung.
*ÄÄ£- l f r i l l M I'Ä
4er k

o r J e i t l i B l i B Localversammlung
*• tllllü. »C|lei1 Mll?H«dergrruppe des

i-fiinM ?e aHitenverelnes der öster-
reichisch-ungariKchen Monarchie
l * A n»ehlu s s o an dioßolb» dio

Hess« l iche Mitgliederversammlung
ill" U n d ̂ »""'huss-Cnnso.tluma de»

und zwnr i I M ^ n v e r e i l l * ' s l n l'B«ba«h,
aigcn c. B i l d o i n d o n Localitiiten der kie-

An d n
l T l e B t u a r H t l o n ' 8 t a t t -lnn? l t e ^ | i : igesordnung dor Localvoreamm-

«chi»ftrvsu"K u n d Erledigung des Rochen-
ci a tsbonchtcs für das abgolausono Vor-

2.)Vor i f f 8 J a h r 1 8 8 °-
t ü i ^ ? m ? v o n Erffänz«ing8wahlen für dio
seh«?. n d o n MitffHoaor dos Localaua-

3 ) Xi °®s.
D i e T t L u n g a l l s i i l l jff«r sonstiger Anträge.

lunS bornv* • n u n g d o r Consortialvorsaram-
Gen«ra]v«! l n a i c h ( l i c Ausübung der dor
öiässhoit,)« n « " l l l l n g d c r Consorton in Ge-
lU8Hoi»l,m r, d o s GonoasonachaftBstatutog
' o r t ia l m i t ' r . t c* W c l c h o d o n p - T C o ü "
kt»K s c h ä r e i r n " a d l V o r a c h r i s t d i o » o r SU-
„ Ditano • z u k ü " » n o n gemacht wird.
V9r8inamit, i-W, l r d b i o i l l i t d o n Horren P. T.

Pllr d Z U r K c n n t l l i s S p r a c h t .
a o 1 1 Loculausschuss der Obmann:

*«* <len n 1 M r k e r m - P-
^oiwortialvorstand dor Obmaun;

Verderber m. p.
^ . ^ M i t g l i o d : HyctcJt m. p.

*5j& Commis,
H . tüS'i°n UTd 8 l a v i s c »«n Sprache machtig,'

fciA • ! ) o l a i l l i H t - findet Aufnahrno im ,
| ) s t *, nalwarou-CJo8chiisto dos (13&J) 3

^•-gichlgr, Klagenfurt.

4,£n Lehrjunge,
?ttt erzoirpn V"1,'1 8lav'8chp» Spracho mäohtig,

d ^ o i i n l o t i n IUO>nor Kunst-, Schreib-
'onrcquisiton - Handiung sofortig«

-.. Vj '̂iio. Anfrago daselbst. (1345) 3,

-^^^uün^Laibach.

.t Bn Lehrling"
U Ja) üulz<>ugni88Bon, im AI tor von

^ »ron, vvir(i in einora hiosigon

<msg0,
 e a 5 ^rei j r>-e«ol i i i f te

"Oöcoub?rn°n- - Anfrago in Müllers An-
•^Jl^au. ^ (1359) 3-2

P"' —

^n Lehrling oder
„it4 Prakticant

ij. «v2.n°mnK'u in der Eisonhandlung dos
' " ^ ^ P . ^ . d i t s c l i i x x , Laibach.

VJT {Vt6l)Jt-2

J^B Lecimalwa^e
ör°ckip. ^

W j ^ Porm, schon gobraucht, aber
i l l ü IWf i m Zll8tanae, von 500 bis 1000

•••»a.<5.S"Kkcit, wird x-o. lEavLfen
d. °ff«rS ".., ( 1 : i 4 9 ) 3 ~ 3

Jjaih" i u b o rnimmt die Administration
^ ^ D a c h o r Zoituug".

S l s e i p ^ S 6 0 0 bänden bestehend,
v.^iite, , "x? e l n n u l c n » theils broschiert,
5'elti^., ^^Urgeschichte von Oken,
,WeikVv h t e V ü n l l ^ t t e k . sämmtliche

essiijir J I 1 , t i o ( J t l u -i Oerviuus, Klinger,
N Ulto l% W i d a n d u. a., neueste

'U(1ksi.i °f i i o i n a " e nebst diversen
fNler t l ' l f t , e n anerkannter Schrift-
t^ei-s vn r w e « e n Abreise des Be-
i v^üfr T . L i l i b a c h a " s freier Hand
2. V. Mini L > 8 f ! i l l i ß c s Verzeichnis liegt
weicht , c [ s A»inoncen-Bureau zur
^^fcj j 1 ?^ (1281) 3-2

t Harlander

Strickgarn,
&& Spulenzwirn,
W<at ' lN -,a'"*'Omoin beliebt wogen
W ^ C | W i'iriT yorzligliclien OjiaU-

teh;S*EÄi^ i ' t S ' n d z u boziohon durch
a e« I) . . t

a l l° en grog und bedeu-
"etallgesphHrte der »atorr.-

^ ^ ^ „ ^ » g - Monarclili». (815) 25-14

Kothe's Zahnwasser,
wogen soinor vorzüglich guten Eigenschaften

gegen Zahnschmerzen u. Geruch aus dem Munde
allpomoin bekannt, ompfi^hlt k F l a o o n

35 kr . sammt Gebrauchsanweisung
Joh.George Kotlie.

Hoflieferant. Borlin. ((jfiO; 8
Filiale: >Men I., Tiefer Graben 37.

In L a i b a c h alloin ocht boim Horrn Apo-
thokor Jul. -v. Traköczy.

Schöne Wohnung
mit 4 Ziraraorn und Zugohör, neu adjustiert,
im I. Stock, mit odor ohne Garten, sogleich

odor lu Gi'orgi zu vermieten.
Nähoro Auskunft in der Administration

dieaes Blatt oa. (1053) 6—6

Strohhüte
wäaeht und üborändort nach don ologantoston,
neuesten Modollen und zu billigsten Preisen

Josef TVserJesiö,
(WMl) 8-3 St. Potorsstr;i9so Nr. 29.

Elirliita, strebsamen Hausierern,
welcho kleino Stüdto und dio Landbovöl-
korung besuchen, wird oin lohnender

Nebenverdienst
(Hodarfsartikel, welcher sich überall «ehr
loicht verkauft) ohne jegrllcbes Geld und
Klslco nachgowioson. Man schreibe nur
untor „ J . K. 5.55'* an O. L. Daube&Co.
in Frankfurt a. M. (1304) 3 2

Jlauü,
worin über 100 Jahio oiiio Gemlschtwaren-
liaiidlung und eiu VVeiiiscbank schwung-
haft botriobon worden, auf vorzüglichstem
Poston am Hauptplatze oinor gitfsseren
htadt UuterkäruliMis mitlobhafton Wochon-
märkton, ist nebst dazu goliörigom Gomoindo-
antheile und unter günstigon Zahlungsbeding-
niason zu verkaufen — Unterhändler aus- ,
geschlosson. — Gefällige Anfragon wollen an !
Herrn M. Berdajs, Kaufmann in Marburg, '

forichtet worden. (1216) 6-4

ÄWäscß
' «O^J^3 ' (eigonos Erzougnis)

i^H^f en gros & on detail.
R p H l H p i l a u a C h i f f o n m i t glatter
U.C111UU11 Güetbrust von fl 125

bis fl. 3.
F-TaiTislan a u 8 C ü i f f o n m i t gerador
l l ü l l l U t J l l K&ltenbrust von fl. 125

bis fl. 2 40.
F T o m H a n R u s Chiffon ruit Travou r-
I l t/ iLlUtyl l falten-Brust von fl. 160

fl. 2-20.
T-Tßmrlnn »«sChiffon mit gestickter
11U1UUCJ1 Giletbrust von fl. 185

bis fl. 2*50.
P T ß r n s l o n a U 8 Chiffon mit feiner
IXLlUUtJU Loinen-Giletbrust von

fl. 2-40 bia fl 3 20.
T T o m s\ o n a u 8 bostor Leinwand mit
H C J l l U t J l l Gilotbrust von fl. 3 50

bis fl. 5 50.
l - f o m r l D n aus farbigem Croton von
JJ.C1UUC11 fl> , . 4 O bis fl 2-50.
I-Tnwirlrkr» aus farbigem Oxford von
l l ü l l l u t l l 58 kr bis fl. 2 50
IlrwwwlrkT» a u 8 Chiffon für Knabon
Ht3111llt/ll mit glattor Giletbrust

von 90 kr. bis sl. 1 30.
T J n m s l n-n f ü r Arbeiter aus Mol-
J l t J l l M l t f n linos, Domostilr und

Crea8-Croton von 80 kr. bis fl. 1 10.

U 111(31 ÜOöt/11 tnostik, Creas-Cro-
j ton und Köppor von 65 kr. bis fl.110.

Unterhosen ZS^ n
cm

T^/-iiri»i^ci (Hemdoinsätze) per Du-
l/(3V<ll lö tzend von fl 2 bis fl. 6.

Dio Proiso bei Wiedorverkäuforn stol-
lon sich bodoutond billiger.

AusHor obon AriRoführtem halte stets
eino grosse Autwahl divorser, in das
Horren-Modogoschiilt oinsclilagendor Ar-
tikel . wie aus moinem Preiscourant zu
ersehen ist, auf Lager.

Homden, nach Alass angefertigt, stel-
len sich por Stück um 30 kr. thourer.

Mustor und Preisoourante werdon
bereitwilligst eingesandt

Für gute Ware und nolido Arboit
wird garantiort. (972 j 4

Hochachtend

C. J. Hamann.

Der gesammten Heilkunde

Dr. Franz Zupanc
ordiniert täglich in soinor Wohnung : Beetho-
Tengasse Nr. 4, I. Stock (neben dorn Wuld-
heirdchüu .Institute), von 8 bis 9 Uhr früh.

Ordinalionsstundon fur (116)li-i2

Augen- und Zahnkrankheiten
tiiglich von 1 bis 3 Uhr nachmittags.

Hamburger Kaffee -Versandt.
5 Kilo grünon Cnmpiaa« nur fl. 5 —
ö „ n Java „ „ 5 50
5 „ brillant. Ceylon „ r 6 -
6 „ feinsten Menado n „ 6 25
5 „ Ceylon-Porl „ . 660

Diese so beliebten Sorten versenden wir unter
Garantie des fomston Goschmackes frachtfrei
gegen Nachuahmo Ludwig llarlln? & Co.,

Hamburg. (1302) 5 - 2

Börse -AiiMp
werden ge^cn geringe Deckung so-

lid est ausgeführt.

Bank- und Commissions - Geschäft.
Wien, I., Wipplingerstrasse Nr. 47,

vis-ä-vis der Börse.
Schriftliche Anfragen werden um-

gehend beantwortet. f l0M) S0.G

ohne ble V»r«»«>nn» filiende Vi«blcam«nlt,
ohn« r»I,»^r»l,>ll>»lt»l» und »« in5««t» .
l-nn» hellt n«ch tincl <n nnzahligen ffällen best.
blwahllcn, 5»»» n»o«»> »«<»»<»«>»

lo»,l 5,l««»l, ,-,tst<lN0lNt a!« »llch noch lo <«hr
v»r»lt»t».. l»»tns<«: ^»». »r»n«l«»l> und

Villgllcb b» meb. yaculliit,
vrb.'Uxsta!» ntch! m«hl H«d«bulsser«asit, sondern

Wien. Ktadt, TellergaNe 1«r. 11.
>uch H»ni»u»ichl<>ze, S l l l c l u s « » , l ^ I»»» be!

e r » u ^ » , Vleichluchl. ün!ruchlbarlt>t, Pol lul ionku,

i l e n i o , o d n » » n ««,b l»» l««n ober zu tienlte«,

« t i e s l ' c h b» l j l l b c « e h n n b l u n g . ^ lre»«ft t
DlOcrction verbilr««, unb »«iben M e d i c a m e n t ,
^us ltterlanaen sofort e!nn''!en5et, 8»7^ N

Anerkannt bostos (1O90) 12-i*

Mundwasser
zur Erhaltung der Zähne und Conservierung

dm ZahnflüischoM ist das vun

JDx. ÜIrsctLfeld.T
Zahnarzt aus Wien.

Zu haben in der „Elnhoru - Apotheke",
Laibach, Hathhausplatz.'-

Preis einer Flasohe 1 fl.

tltUsl Matl!.itl>rr <ili Mllliner b«l

Pe^onrn t> seioPnulrione'',«»^»»«»»^»^«»,»,
N^uenll-rliillimss, !<"°ie an »i»^!-tl,l 3!,l>»,l>»
leiden n„d»n >" d,el-m »<n,<« «n l'in»» «>-«

«'»ithdol von l»!». l " «>'»»», l»««». Zwt!
abl^gosse «». <P«'« « st )-

,842, 12

Tricster

Cricst.
Dle Triester l l o m m e r c i a l b a n l

empfiingt Glldeinlagcn in österreichi'
schcn Vanl- u»d Staalsnotkn wie auch
in Zwlliizia-Flai'leiistuckrn in Gold,
mi l dcr Brrpfiichlul'n, Kapital und
Inlcssssen in drnselben Valuten zn>
silck^i^tzlrn.

Dirjelbe escomptiert auch Wechsel
und aibl Bolschüsse auf öfseillliche
Wertlipapnl-e und Waren in de» ob'
»lnanxlen Valuie,,. (1) 52-12

Säinmülche Operationen finor» z»
den in den Trieslcr Lotallilältttn zeit-
wcisc axgezeiglen Bedingungen swlt.

TÄ! Krejči,":
• Congressplatz, Ecke der T h e a t e r y a m , "
B oinptiuh.t sein gro&dtM M

• Lager aller Arten mo-l
• derner Hüte u. Kappen.»
B Auch worden IVIzwaren 11. Uiuler*B
g|kl<-ider übur den öomuier zur Auf»«

bevuhrung angeiiuuiuien ill74j 4
IfiH B B B B B B B B B B m l

ül»iel» ?!2! l ! 3 40 Hlotlls 1»l!is. 1 <ĵ  «»tos
NVIol«'! >a>u, l^luit,. i l l »cllwvror <z«l«lMut,

5N 6 V̂ ' ^l,r6tu<:ll; „iont, oonvvnikrvnclV
?^iä8 «orcl«» ssp^«n Vcr^ütllu^ liu« ^o«b-

l1n?lM ^ ^ bin«« mit,tol^l,«s»cll8u!!ou ^»uy,
Nl l^Ul j :̂  io ^ l ^ r «ine» xudou 8 ^ » l « ^ l .

8wil«8 UM 5 ü. t»0 kr ü. ̂  l »uf «iuvn
ü n ^ u n ^^^ dui»8vr«i 8<:Ii»l»oU« um 8 Ü. ä. W.;
NÜ^Ulj »usuiiuu
«»«,,» UU8 f< înyl ßeilltlssolio um 10Ü. ii. ^ . ;

H«,,,« ilUk ^»N2 lsiusr 3olilckUoU« ÜM
NlltUlj 12 tl <) vv
Xliunii^Äi-u, i!oclilsinv^n/uss8toll'«. ?erun«lui«,
Dul>u«iuuor8t,o6'«, I)o8kin, ilujsoum»llt«I«t<>2«

vm^üol^t,

I'll del ll«ul »^<l«ll»^e.
2lu»t«r lllluco, Hiu^wrillllt«« lür 8<:li «»/ll«

unlt-unkisrt, (89^) 24—9

Dr. Spranger'sche

Magcntropfen
brinsstn jcdcm Magrulribrndrn momentane Hilfe
und Linderung, bewirte» schnell und schmerz»
l»s offenen Leib und machen Appetit, beseitigen
sofort Mllf,ensäure, fettia/n Aufstoß. Uebelseit,
Magrntlllmpf und schuhen vor ansteckenden
Nraiilhriten. Man versuche mit einer Wenig»
teil und überzeuge sich selbst von der schnellen
Nirlsamleit.

Zu haben bei Herrn Apothel« 5. »^o«
bus» in Laibach. (l4?4) 40-3»

Preis iv Flacon 30 und 50 tt. ä W.

Nur echt, wenn die vorgedmekte 3chutx-
Imarke auf den'Etiketton steht.

Honig- Kräuter-Malz -Extract
und Caramellen von

LH. PietschS Co., ßreslau/)
L>iü anerkannt bosten

lleiliuillel
gegen Husten. Verschloirnung, Heiaer- I
koit, Jlais- und Brustleidon, vou) ein- •
fachen Katarrh bis zur Lungenschwind-
sucht.

Oonoentriertsr Auszug von 30 der
heilkräftigsten

ZKZrsLvLter
Europa«, Amerikas u. Indiens mit boitMQ
Malz und feinstem Honig. I

Auch die I

Lungenscliwindsucht I
beginnt in der R^'el ah schlichter Lungen- I
katiirrh mit Husten. Folgende Kenn- I
zeichen•. Hußten mit Auswurf, Sich-xnatt« I
fahlen Kurzathmigkeit, Verlieren d«r I
Gesichtsfarbe und ÄLagerer-werden lassen I
in dtT Ut»gc] auf das Vorhandensein der I

Luugen8chwiDdsuübt Schliessen. Ab»r I

gross I
ist die Wirkung der Krauter. I

„H -̂rrii L. H. Pietsch & Co. in liroalnu I
Moiue FJ«U, WOJC/JO HCIIUU übor oi/i I

Jnhr an Lungenschwindsucht golitten, I
befindet sich jitzt. nach diwu Gobr«uch I
Ihres Honijf-träuter-Malz-Extxaotes in I
Bohr ^utor Besserung und ist bald wieder I
gosuud. I

Mochow bei Kyritz. I
Köhn, Gutsbesitzw." I

Wir bositzen zahlroiche Anerken- I
nungen und auch oin I

Segen spendendes I

Sr. Heiligkeit Papst I

lieo XIII. I
*) Zu habon: Eztract a Flasche I

2 fl., l Flascho ;>o und »0 kr.-, Oaramellen I
a Beutel 40 und 25 kr. in Laibach boi. I
ö. Kccoll, Apoth. „zum Engel", Wioner- I
rtrasge. f 4 n 2 |

I
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| The Singer Manufacturing Company, I
J grösste Nahmaschlnen-Fabrlk der Welt« 1

!

1 Die Original-Singw-Nährnwchinen, deren letztjähriger Um- hL&£tol NPIIP SinflPr-StÜndp Rp.£P.t7lfeh HROfin laCl l l lMMl 'si

aatz über 430,000 Stück betrug, sind durch das anparteiische ffjtW wlliyCs ÜldllUC. UCtCUllUI jjCJjCH ROUH»"' » | |
. Urtheil rou mehr als drei Millionen Käufern und über 200 ^B^mgmgJjgggfSQpE QBSChÜtZt« §
jjj Ehrenpreise anerkannt als die vorzüglichsten Nähmaschinen für \ l M M l W T Auf diese, von der Singer Manufacturing Co. erfunden C
U den Famihengebrauch und allo gewerblichen Zwecke. I T A ^ ßULs n n d n U m n e h r 8 o i t e i n i j J 6 r Z o i t *UCh h i e r a n d ° n * " " * H

n Neue Hilfsapparate. Durch Patent gegen Nach- M \ J $ m = " ^ Jj
J ahniUnn UeSChOtZt ( U s l l > 5 2 ^ ^ ä i S morksam. DiosolbonerloichtorninfoIgobodwtonderVorboBaerung U
J S U ' I S S f l i r ^ f l f f l f i S i das Troton' 8ind aU83erdom mit Rollen verschon, so da*» ^ |jj

Dicie neuon Hilfaapparato, wie sie jetzt mit jeder Original- iWSn fffiirX Maschino leicht von jedor Damo von einora Platze zum an jjj
Singer neuen Familion-Nühuiaschino geliefert werden, ormöglichon / \ # | ^JFC I I \ gebracht werden kann, und übertreffon an Dauerhaftigkeit,, g J

; es durch ihre sinnreiche Construction, solbst Nichtgoiibton, mit " V ^ • f(880S«K2x*«JiV " 3 c n m a ckvoller Ausstattung und ruhigem Gange allo ähnlic |y
\\ grösBter Leichtigkeit Arbeiten wie Falton, Nähen, Einfassen etc- ' ^ f c ! l 5 ^ f ^ ^ ^ ^ : ^ g, ̂  1'rotgostelle boiweitom, so dass dio Original-Singor-Nühmaschino^ ^
M mit einer Schnelligkeit und Accurates3e herzustellen, wie es bish' ^^\^~~~~~^*'-' ausser ihren sonstigen grossen Vorzügen, unstreitig auch die ruui» j
- nicht möglich und mit keiner anderen Maschine zu erroiehen ist. " gehenden Maschinen sind. |Jj
I Dieser enorme Absatz und die stetige, nouordings const.i- <:.s — wie solche koino audere Fabrik auch nur annähernd aufruWP • j |
II vermag — liefern den beston und sprechendsten Beweis, dass sich untar allen auägobotenen Nähmaschinen die 5

| Original-Singer-Halimasctiine unl I
[j des grössten Vertraaans seitens des kaufenden Publicums orfreut, und dass sie an OUte, LeistungssUhi^kelt, Dauerhaftigkeit , leichter Handluibni«* ^_ J
- Einfachheit der Construction alle anderen Fabrikate übertrifft. — Es wird bosondes aufmerksam gemacht, dass unsere O r l g r i i i a l - S l rLgror - 3N ^ , |Ji
1 i n a s c l i l i i e n . ausschliesslich in den eigenen Fabriken der Singer Manufacturing Company in New-York erzeugt werdon. und dass oiner jodmi O r i ß " 1 gi|
I Si23.gT©r-!tTä,li.rri.ascli.Ixie ein Ursprungs-Certiflcat boigegebon wird, wolchos folgondormaasen lautet: ^1

I l l . y ^ ^ CERTIFICATE. / 0 w k | 1
I I S ^ ! /Au ^ ^ ^ ? \ \ Chief Office New-York, 34 Union Square. llg N|ff ? \ \ ^ ̂ § |

*s=3 iS 1 1 ^ ̂  I ^ Ä \ ""^13 ^ 0 ' ^10 Undorsignod, Singer Manufacturing Co. do hereby certify, that tho 191— ^ J | S ! v \ -"^| I <| B ^ Si
J | c a P̂  iLki I / M H V J kiyl i »ccompanying Sewing Machine bearing abovo Number, ia constructed in our Manu- \\Ad \/^Sm\) WLf I i ^ ? (liJ
n j i j 3 • Vftf i /C- jS? 3 / W I factory and schippod to our Gonoral-Agent for Russia, tho North and Middlo of Europe, i w R i ^ ^ S ^ W e / / hd S r

P V n l ^lüSrÜ^IKr/ Mr- f}- Neidlingor, Hamburg. X̂ äSI A^nni^tfißr/ n S 5 I Wl
I I c^ © V S k ^ fife// W o f u r t h o r stato» t h a t o u r Machines can only bo had in Russia, the North and V Q A i f c / / ! H ̂  ' S

i S ž j ^ j V ^ y ^ ^ ^ ^ ^ V Middle of Europe trough Mr. G. Noidlinger or tho Agents appointed by him. X N ^ ^ Q ß J E y y j ft* ̂ " • (|ij

[j ^ ^ S s g ^ The Singer Manufacturing Co., New- York. ^ £ = S < ^ «^ I
=; J S General-Agent for Russia, the North and Middle of Europe. E d w a r d C l a r k in. ]>., ^ > [jjj
SI I E ^ G. Neidlinger m. p. Pregldent. J—- J Jjj
j I — - —-. • - - - - - - ~ -^atftf^ \A
T Um boi don vielfachen Nachuhmungen der O r i g i n a l - S l r L g f e r - ü s ^ a s c l i - l i i e sicher zu gehen, heim Ankaufo koino nachgemachte zu

t ̂  L

1 haiton, wolle mau genau beachten: Jede Original-Singer-Muschine trUgt am Arm in (xoldschrlft die Tolle Firma „The Singer Manufacturing ^0*h .„e jfl

Jede Orlginai-Siuger-Maschlne trHgt am Arm die auf dem vorstehenden Certificate veranschaulichte „Schutzmarke". - Jede Origlnal-Singer-M»»*"1 L2
J 1st TOtt einem Garantieschein (wie oben) begleitet. — Es werden diose Maschinen unter don coulantesten Bedingungen abgegobon, wodurch es jodoria» ' j j |
r auch dem Unbemittelten, ermöglicht wird, sich dioson nützlichen Haushaltungs- und Erworbsgogenstand anzuachasson. p

u The Singer Manufacturing Co., New-York. J
ij ^.lleixiigre Vertretung füi ganz Kraln "bei: 1

| Wmmm ©®tt©r im taiteA* E
1J) Ratl«lia«spln,tz 168. "3M) ß

^ ^ ^ . »̂̂ <-—

„Amerika",
Vilder und Skizzen (mit Illustrationen) aus dem Zeistigen, gesellschaftlichen und geschäftlichen ieben w ^

Vereimgten ötaaten. (ls?s)
Erscheint am 1., 10. und 20. jeden Monates. - Abonnement: ganzjährig 4 fi.----8 Mk., halbjährig 2 fi.---4 ^
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I
Gänzlicher Ausverkauf I

I dos Manufacture und Aufputxwar^' I
I Lager8 zu bedeutend herabgesetxw •
I Preisen bei T/fc. f̂erer, St. Petersvorstadt w- •
I in Laibach. (W7) 12 I

Druck und Verl«<l v»n Jg. v. llleinmayr ^ Fed Vamberg.


